
Mitteilungsblatt der  
Gemeinde Selters (Taunus)

Selterser Kurier

Jahrgang 46	 Mittwoch, den 29. Juni 2022	 Nummer 26



Selterser Kurier	 - 2 -� Nr. 26/2022



Selterser Kurier	 - 3 -� Nr. 26/2022



Selterser Kurier	 - 4 -� Nr. 26/2022

Öffnungszeiten:
Mo & Do: � 8-13 und 14-18 Uhr
Di & Mi : � 7-14 Uhr
Fr: � 8-12.30 Uhr

Ärztlicher Notdienst
Bundesweit einheitliche Telefonnummer 116 117.
Erreichbar außerhalb der Sprechzeiten der Praxen:
Montag �  19:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Dienstag �  19:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Mittwoch �  14:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Donnerstag �  19:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Freitag �  14:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Samstag �  07:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Sonntag �  07:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Feiertags �  07:00 Uhr bis 7:00 Uhr

Ortsteile Niederselters und Eisenbach
Anschrift und Öffnungszeiten der Ärztlichen Bereitschaftsdienst-
Zentrale Limburg:
Adresse: �  Ärztliche Bereitschaftsdienst-Zentrale
�  Senefelderstraße 1
�  65553 Limburg
Montag �  19:00 Uhr bis 23:00 Uhr
Dienstag �  19:00 Uhr bis 23:00 Uhr
Mittwoch �  14:00 Uhr bis 23:00 Uhr
Donnerstag �  19:00 Uhr bis 23:00 Uhr
Freitag �  14.00 Uhr bis 24:00 Uhr
Samstag
bis Montag �  00:00 Uhr bis 07:00 Uhr
Feiertag /
Brückentag �  19:00 Uhr (Vortag) bis 07:00 Uhr (am folgenden Morgen)

Ortsteile Münster und Haintchen
Anschrift und Öffnungszeiten der Ärztlichen Bereitschaftsdienst-Zentrale 
in Weilburg
Adresse: �  Kreiskrankenhaus Weilburg
�  Am Steinbühl 4
�  35781 Weilburg
Öffnungszeiten der ÄBD-Zentrale
Montag �  19:00 bis 24 Uhr
Dienstag �  19:00 bis 24 Uhr
Mittwoch �  14:00 bis 24 Uhr
Donnerstag �  19:00 bis 24 Uhr
Freitag �  14:00 bis 24 Uhr
Samstag
bis Montag �  00:00 bis 7 Uhr
Feiertag /
Brückentag �  19:00 (Vortag) bis 7 Uhr (am folgenden Morgen)

Zahnärztlicher Notdienst
Den zahnärztlichen Notfallvertretungsdienst erfragen Sie
bitte unter der einheitlichen Service-Rufnummer �  01805-607011

Sozial- und Pflegedienste
Sozialstation Bad Camberg-Erbach
Ambulante Pflege- und Hilfsdienste �  06434-6043
Senioren-Park carpe diem
Ambulante Pflege 24 Stunden Rufbereitschaft �  0178-6767203
Pflegedienst Heidi Pauli
Ambulante Pflege, 24 Stunden Rufbereitschaft �  06483-2116

Pflegedienst Hilfe mit Herz
Ambulante Pflege, 24 Stunden Rufbereitschaft �  0176-99074168
Pflegestützpunkt Landkreis Limburg-Weilburg
Orientierung - Beratung - Unterstützung
Rund um das Thema Pflege und Versorgung
Kreisverwaltung Limburg-Weilburg
Gartenstraße 1, 65549 Limburg �  Telefon: 06431-296 375
oder �  296 376
pflegestuetzpunkt@limburg-weilburg.de
www.landkreis-limburg-weilburg.de

Hospizhilfe Goldner Grund e.V.
Bahnhofstr. 21 � 06434 - 9075167
65520 Bad Camberg�  01511 - 7614195

Wichtige Rufnummern
Gemeinde Selters (Taunus)
Brunnenstraße 46
65618 Selters (Taunus)
Gemeindeverwaltung
Telefon �  06483-9122-0
Telefax �  06483-912220
Internet �  www.selters-taunus.de
E-Mail �  info@selters-taunus.de

Bereitschaftsdienste

Notruf
Polizei-Notruf �  110
Polizeikommissariat Limburg �  06431-91400
Notarzt, Rettungsdienst, Feuerwehr,
Notfallseelsorge �  112
Gemeindebrandinspektor Ulrich Stath �  06475-911819
1. Stellvertretender Gemeindebrandinspektor
Theo Neckermann �  06483-80155
2. Stellvertretender Gemeindebrandinspektor
Björn Schulz �  06483-918336
Wehrführer von
Niederselters, Theo Neckermann �  06483-80155
Eisenbach, Volker Kaiser � 06483-9199846
Haintchen, Jens Stath �  06475-911993
Münster, Thorsten Pfaffe �  06483-1302

Unfallrettung und Krankentransport
Leitstelle für Not- und Rettungsdienste �  112

Sanitätsdienst
DRK-OV Niederbrechen Vorsitzender 06438-3469

Einsatzleiter 06438-925380

Ärzte
Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Christina Engels
Dr. med. Carina Strube – Dies
Münsterer Str. 9
65618 Selters –Niederselters � 06483-5216
Sprechstundenzeiten:
Montag�  von 09.00 – 18.30 Uhr
Dienstag�  von 09.00 – 18.30 Uhr
Mittwoch�  von 09.00 – 14.00 Uhr
Donnerstag � von 09.00 – 18.30 Uhr
Freitag � von 09.00 – 14.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung ab 07.30 Uhr
Eisenbachsprechstunde nur durch med. Fachangestellte für Blutentnah-
me und Rezeptwünsche jeden Mittwoch von 09.00 – 10.00 Uhr.
Medizinisches Versorgungszentrum
MVZ medicum.mittelhessen EHM GmbH
Standort 65618 Selters
Hinterstraße 1
65618 Selters-Münster �  06483-5214
Öffnungszeiten
Mo �  08.00 - 18.00 Uhr
Di �  08.30 - 18.00 Uhr
Mi �  08.00 - 13.00 Uhr
Do �  08.00 - 18.30 Uhr
Fr �  08.00 - 15.00 Uhr
Sprechstunde nach Vereinbarung
Labortage tägl. von Mo - Fr. nach Vereinbarung
Arzt für Urologie Dr. med. M. W. Kabbani
Am Schwimmbad 5
65618 Selters-Niederselters �  Tel: 06483 - 9181842 und 918184
�  Fax: 06483 - 918184
�  Email: praxis.kabbani@t-online.de
montags, dienstags, donnerstags u. freitags �  08.00 - 12.00 Uhr
montags, dienstags und donnerstags �  15.00 - 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin Constanze Pabst M.A.
Taunusstraße 2, 65618 Selters �  Tel. 06483-9156254,
www.psychotherapie-selters.de

Zahnärzte
Dr. Lieber Zahnheilkunde
Dr. med. dent. Ricarda Lieber
Hohlweg 12
65618 Selters-Eisenbach �  06483-1015
info@lieber-zahnheilkunde.de
www.lieber-zahnheilkunde.de
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi, Do: �  08.00 - 12.00 Uhr
Mo: �  14.00 - 18.00 Uhr
Di & Do: �  15.00 - 19.00 Uhr
Fr: �  08.00 - 14.00 Uhr
Zahnarztpraxis
Dr.med.dent. Sabine Schäfer
Limburger Str. 10
65618 Selters- Niederselters � 06483-5015
info@drsschaefer.de
www.zahnarztpraxis-zum-roemischen-kaiser.de
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Kabelriss
Schnelle Hilfe bei Kabelabriss � 0800 - 8888 719

Deutsche Glasfaser Wholesale GmbH
Bauhotline Selters (Taunus) �  02861 - 89060940
Technik/Kundenhotlione�  02861 - 890600

Sonstiges
Schuldnerberatung
Gesellschaft für Ausbildung und Beschäftigung mbH
Im Schlenkert 14
65549 Limburg a.d.Lahn �  06431-947694
Gegen unseren Willen
Notruf und Beratung für
vergewaltigte Frauen und Mädchen �  06431-92343
Frauenhaus Limburg �  06431-23200
Anonymes Sorgentelefon
Mo. bis Fr. von 17.00 - 22.00 Uhr �  06431-26400
Weißer Ring e.V.
Opfer-Telefon - täglich 7.00 - 22.00 Uhr �  116006
-Anzeige-

SÜWAG Energie
Strom-, Gas- und Wasserversorgung
Störung Strom: �  0800-7962787
Störung Gas: �  0800-7962427
Störung Wasser: �  069-31072888
Kundenhotline: �  0800-4747488

EUTB – Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung

Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung und deren Ange-
hörige
Bahnhofsplatz 2a � 06431 - 2174255
65549 Limburg � 0176 – 87 91 43 32

Aus dem Rathaus wird berichtet

Das Bauamt der 
 Gemeinde Selters 

(Taunus)
ist von Mitte Juli 

 bis Mitte September
nur vormittags besetzt.

Damit eine Beratung  
sichergestellt werden kann,
bitten wir Sie um vorherige  

Terminvereinbarung
telefonisch über  

06483/9122-0 oder
per E-Mail über 

 bauamt@selters-taunus.de.

Außenstellen:
Bauhof �  06483-6095
Eisenbach �  06483-6001
Haintchen �  06475-318
Münster �  06483-7996

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
Rathaus Niederselters
montags bis freitags �  8.00 - 12.00 Uhr
donnerstags �  14.00 - 18.00 Uhr
Außenstelle Eisenbach
- geschlossen -
Außenstelle Haintchen
- geschlossen -
Außenstelle Münster
- geschlossen -

Schulen
Mittelpunktschule Goldener Grund �  06483-7923
Taunusschule Bad Camberg �  06434-8017 und 8018

Ortsgerichte
(Sprechzeiten nach Vereinbarung)
Ortsgericht Selters I (Niederselters und Haintchen)
Ortsgerichtsvorsteher Günther Knödler �  06483-5148
An den Birken 27 �  ortsgericht-niederselters@t-online.de
Stellvertreter für Niederselters:
Marcellus Schönherr, Limburger Straße 27 �  06483-911955
Stellvertreter für Haintchen:
Hermann Landvogt, Hessenstraße 14a �  06475-1766
Ortsgericht Selters II (Eisenbach)
Ortsgerichtsvorsteherin Rosemarie Pinkel �  06483-6467
Grabenstraße 26a
Stellvertreter: Gerd Reichwein, Am Weinberg 28 �  06483-5140
Ortsgericht Selters III (Münster)
Ortsgerichtsvorsteher Volker Weiner �  06483-1525
Sonnenstraße 16
Stellvertreter: Günter Speck, Bezirksstraße 16 �  06483-6167

Schiedsamt
Schiedsamt
Zuständig für alle Ortsteile
Schiedsfrau Claudia Klöckner
Hessenstr. 13, 65618 Selters (Taunus)
Email: schiedsamt.selters@gmx.de

Stellvertreter:
Dr. Thomas Fröhlich
Hessenstr. 26, 65618 Selters (Taunus)

Kindertagesstätten
Niederselters
Kath. Kindertagesstätte „St. Christophorus“ �  06483-7616
Kinderkrippe „Brunnenzwerge“ �  06483-8067865

Eisenbach
Kath. Kindertagesstätte „St. Josef“ �  06483-9155914

Haintchen
Kindertagesstätte �  06475-444

Münster
Ev. Kindertagesstätte „Unterm Regenbogen“ �  06483-7330

Revierförsterei
Revierleiter Frank Zabel � 0171-7887273
oder� 06483- 5979011
Sprechzeiten in der Brunnenstraße 11, Niederselters, nur nach telefo-
nischer Vereinbarung.

Abfall-Entsorgung
AbfallWirtschaftsBetrieb Limburg-Weilburg
Niederstein Süd, 65614 Beselich �  06484-9172 000
www.awb-lm.de
Altglasentsorgung
Firma Bördner � 06431 - 9912-30
oder� 06431 - 9912-16
Gelbe Säcke
Firma Bördner �  0800-2673637 (Hotline)
Elektro/Haushaltsgroßgeräte
Job & Work �  06482-5999
Sperrmüll und Gehölzschnitt
Anmeldung unter �  06471-5169200

Kabelfernsehen
Störungsdienst �  030-25777777 Lesen Sie weiter auf Seite 8.
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Coole Wandertouren  
in leichten Trekking-
sandalen vom Schuh-
haus Meyer aus L.-E.
Sie gehen gerne Wandern, machen leichte, mittel oder sogar 
schwere Touren?

Das Schuhhaus Meyer ist gut auf alle Gegebenheiten eingestellt.

Bei leichten Touren und höheren Temperaturen eignen sich auch 
Trekkingsandalen sehr gut. Luftig leicht am Fuß, da macht das Wan-
dern richtig Spaß - probieren Sie es einfach mal aus.

Würden Sie gerne wieder wandern, trauen sich aber nicht wirklich, 
weil Sie Probleme nach kurzer Gehzeit mit Ihren Füßen haben? Hier 
kommt unsere angeschlossene Orthopädie-Schuhtechnik ins Spiel! 
Eine gute Maß-Wandereinlage hilft dem Fuß enorm, nicht so schnell 
zu ermüden, gibt ihm die nötige Dämpfung, aber auch die erforder-
liche Unterstützung für jedes Gelände.

Mit weit über 30 Jahren Berufserfahrung fertigen wir in unserem 
Meisterbetrieb für Sie Ihre individuellen Maß-Einlagen. 

• Als kleiner Tipp:  Wir arbeiten für alle Kassen.

Bevor dieser kleine PR-Text zu Ende geht, möchten wir Ihnen noch 
mitteilen, dass wir schon jetzt viele schöne Frühjahr-/Sommer – 
Schuhe für Sie reduziert haben. Auch hier lohnt sich ein oder auch 
zwei Blicke draufzuwerfen. Hoffen, wir sehen uns in alter „Frische“. 
Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Team vom Schuhfachgeschäft Meyer aus Laubuseschbach
– 

A
n

ze
ig

e 
–

Ihr Schuhfachgeschäft

Fritz Meyer
Orthopädieschuhtechnik
www.meyer-schuhe.de

35789 Laubuseschbach
Laubusstraße 43
☎ (06475) 8533
@ shop@meyer-schuhe.de

Dein Schuh – dein Style!

Coole Trekkingsandalen 
für leichte Touren

Numismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.
Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

0151 688 39 338✆0151 688 39 338

Numismatiker sucht Münzen aller Art 

Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin

Am Montag, dem 04.Juli 2022,

werde ich 80 Jahre alt.

Über Gratulationen,
schriftlich oder telefonisch,
würde ich mich sehr freuen.

Reinhard Stath

80

Haintchen

Freitag, 08. Juli 2022,
ist der Tag unserer

Diamantenen Hochzeit
Aus gesundheitlichen Gründen bitten wir von  

persönlichen Gratulationen abzusehen, freuen uns  
jedoch über schriftliche oder telefonische Grüße.

Karl und Margit Stath

FamilienanzeigenFamilienanzeigen
für jeden familiären Anlass.

Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de

Zu jeder Zeit selbst gestalten!
Anzeigen ONLINE BUCHEN: 
wittich.de/familienanzeigen
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Agentur Angermann Pflege und Haushalt
• mobile Betreuung
• Fahrservice
• Unterstützung im Haushalt

Wir suchen Mitarbeiter/-innen für Betreuung 
und Hauswirtschaft!

Unterstraße 36
65620 Waldbrunn-Ellar
Mobil: 0172 - 6967859
Tel.: 06436 - 949933
www.agentur-angermann.de

Ihr Spezialist für:
Bandagen • Sportorthopädie • Einlagen • Orthopädie Schuhtechnik
Brast-Orthopädie GmbH
Gesundheitszentrum St. Anna
Franz-Gensler-Straße 7-9 
65589 Hadamar

Tel. 06433 - 87 61 50
Fax. 06433 - 87 61 55
info@brast-orthopaedie.de 
www.brast-orthopaedie.de 

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 9:00 -17:00
Mi:  9:00 -13:00
 

Ob Rundstrick oder Flachstrick, wir führen  
 ECHT STARKE GESTRICKE   FÜR LYMPH- & LIPÖDEM- VERSORGUNG. TERMINE AUF ANFRAGE

Brast Orthopädie
K ompetenz  seit 18 98

CO
PY

R
IG

H
T:

 F
IR

M
A 

B
A

U
ER

FE
IN

D 

Dipl.-Ing. Holztechnik
65611 Brechen-Oberbrechen • Tel. 06483 / 6005 • Telefax 06483 / 6088

• Rep. von Fenstern • Rollläden • Glas • Decken
• Fenstersysteme • Türen und Haustüranlagen • Innenausbau

• Treppen • Sonnenschutz

G
m
b
HRudloff & Sohn

Schreinerei und Fensterbau

  

50% günstiger & kostenlose Produkte 
Bei Promotion Videos: www.eyecatchs.de

Ketter GmbH & Co. Heizung-Sanitär KG
Heizungsbau • Gas- u. Wasserinstallation • Sanitäre Einrichtungen • Regenwassernutzung 
Solaranlagen • Fußbodenheizung • altengerechte Badsanierung • Kraft-Wärme-Kopplung  

Wartung von Öl-, Gas- und Heizungsanlagen • Erdwärme • Pellet • Festbrennstoff

Notdienst 0160 - 94 55 48 05
Bezirksstr. 3 • 65618 Selters-Münster • Tel. 0 64 83 / 77 34

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben: anzeigen@wittich-herbstein.de
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Mitteilungspflicht - Verkauf/
Kauf eines Anwesens

Jeder Eigentumswechsel eines bebauten Grundstücks (hierzu zählen 
auch Schenkungen und Erbschaften) ist unverzüglich schriftlich - mittels 
eines vorgegebenen Vordrucks - beim Steueramt der Gemeinde Selters 
(Taunus) anzuzeigen.
Der Vordruck ist auf Anfrage beim Steueramt erhältlich oder kann auf 
der Homepage unter https://www.selters-taunus.de/images/Formulare/
Eigentuemerwechsel_01.2021.pdf heruntergeladen werden.
Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen des Steueramts zur 
Verfügung:

Niederselters und Haintchen Silke Gibitz (0 64 83) 91 22 - 21
Eisenbach und Münster Ellen Sandner (0 64 83) 91 22 - 22

Redaktionsschluss
Erscheinungstag:
Mittwoch, 6. Juli 2022
Redaktionsschluss:
Montag, 4. Juli 2022, 10 Uhr, beim Verlag
Später eingehende Manuskripte können nicht berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Mitteilungen des Kreises

Sommerwanderung mit Landrat 
Köberle am 23. Juli 2022

Nach den erfolgreichen Sommertouren der letzten Jahre lädt Landrat 
Michael Köberle am Samstag, 23. Juli 2022, zu einer Sommerwanderung 
auf dem Blasiussteig ein.
Die gemeinsame Wanderung führt auf dem Blasiussteig über rund 13 
Kilometer am „Ewigen Eis“, an der Hildegardiskapelle und der Dorn-
burg vorbei. Im Rahmen der hessischen Keltenwoche wird unterwegs 
auch der neu geschaffene Keltenweg eingebunden. Der Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Frickhofen begleitet die Tour und versorgt die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit Hintergrundinformationen zu den 
Sehenswürdigkeiten und einer gemeinsamen Stärkung auf dem Grillplatz 
in Frickhofen.
Anmeldungen für die Sommerwanderung sind bis zum 19. Juli 2022 
möglich, und zwar per Mail unter info@wfg-lwd.de
Der Ablauf sieht wie folgt aus:

08:45 Uhr Treffpunkt am Bahnhof Frickhofen
09:00 Uhr Start der geführten Wanderung
12:30 Uhr gemeinsame Einkehr an der Grillhütte und anschließend 

Rückkehr zum Ausgangspunkt am Bahnhof Frickhofen und 
Ende der Veranstaltung

Kreisfrauenbüro veranstaltet wieder 
die beliebte Sommerwerkstatt

Es ist wieder soweit! Nach zwei Jahren Corona-Pause öffnet die phan-
tasievolle, kreative Sommerwerkstatt „Zeit(t)räume“ ihre Türen. In 22 
verschiedenen Kursen können Frauen und Mädchen eine ganze Woche 
lang Kreativität, Musik, Entspannung, Achtsamkeit und Gesprächsrun-
den erleben.
Die Sommerwerkstatt für Frauen und Mädchen ab 14 Jahren wird vom 
Frauenbüro des Landkreises Limburg-Weilburg organisiert. Das neue 
Programm ist fertig und Anmeldungen sind ab sofort möglich. Die Som-
merwerkstatt findet in der ersten Woche der hessischen Sommerferien, 
von Montag, 25. Juli 2022, bis Freitag, 29. Juli 2022, im Berufsschulzen-
trum Adolf-Reichwein-Schule in Limburg, Heinrich-von-Kleist-Straße 
14, statt. Ein barrierefreier Zugang zu den Kursen besteht. Landrat Mi-
chael Köberle und die Leiterin des Frauenbüros, Ute Jungmann-Hauff, 
werben für die Teilnahme: „Die Sommerwerkstatt ‚Zeit(t)räume‘ ist eine 
Bildungswoche für Frauen und ein wichtiger Beitrag zur Frauenförderung 
in unserem Landkreis Limburg-Weilburg.“
„Unsere Wünsche und Visionen brauchen Zeit und Raum außerhalb 
des stressigen Alltags, um erreichbar zu werden, und deshalb erhalten 
die Teilnehmerinnen Frei-Raum für Neues. Es stellen sich neun neue 
Kursleiterinnen vor, die das bewährte Team in diesem Jahr ergänzen“, 
so die Leiterin des Frauenbüros, Ute Jungmann-Hauff: „Wir stellen Zeit 
und Raum zur Verfügung, um Neues zu erleben, zu entspannen, zu 
genießen, um innezuhalten und zu träumen. Die vom Kreisfrauenbüro 
organisierte Bildungswoche soll Frauen die Möglichkeit bieten, sich an 
Neues heranzuwagen und sich mutig und kreativ dem Unbekannten zu 
stellen. „Außergewöhnliches auszuprobieren“, so Ute Jungmann-Hauff, 
„kann ein Glücksgefühl hervorrufen. Anerkennung zu erhalten, ist wichtig 
für das Selbstwertgefühl. Mutig sein und Erfolg haben verändern das 
persönliche Auftreten und die Ausstrahlung.“

Grundsteuer- 
reform

Bei Fragen zur Grundsteuerreform 
in Hessen wenden Sie sich bitte 
ausschließlich an das für Selters 
(Taunus) zuständige Finanzamt:

Finanzamt Limburg-Weilburg
Walderdorffstr. 11
65549 Limburg an der Lahn
Tel.: (0 64 31) 208 - 0
Fax: (0 64 31) 208 - 200
E-Mail: poststelle@fa-lw.hessen.de

Das Schreiben der Hessischen 
Steuerverwaltung sowie einige 
Informationen finden Sie auch 
auf der Homepage der Gemeinde 
(www.selters-taunus.de) unter 
„Aktuelles / Informationen zur 
Grundsteuerreform“.

Freischneiden von Straßenbeleuchtungen 
und Straßenschildern

Wir bitten alle Grundstückseigentümer/ innen darauf zu achten, dass 
sämtliche Straßenbeleuchtungen und Straßenschilder von Pflanzenbe-
wuchs aus Ihren Grundstücken zu befreien sind, so dass die Sicht darauf 
nicht eingeschränkt ist.
Nur eine nicht bewachsene Straßenbeleuchtung kann Wege und Straßen 
optimal ausleuchten. Sollte dies nicht der Fall sein, bitten wir Sie, sowohl 
Straßenbeleuchtungen als auch Straßenschilder freizuschneiden.

Aktuelles von der Deutschen 
Rentenversicherung Ausgabe Mai 2022

Versand der  
Rentenanpassungsmitteilungen 2022

Zum 1. Juli 2022 steigen die Renten in den alten Bundesländern um 
5,35 Prozent und in den neuen Bundesländern um 6,12 Prozent. Mit der 
sogenannten Rentenanpassungsmitteilung informiert der Renten Service 
der Deutschen Post AG automatisch über die Erhöhung der Renten. Der 
Versand per Post startet am 10. Juni und endet voraussichtlich Ende 
Juli 2022.
Um welchen Betrag die eigene Rente steigt, steht in der Rentenanpas-
sungsmitteilung. In dem Schreiben wird auch mitgeteilt, wann der neue 
Betrag erstmalig ausgezahlt wird.

Meldung von Ehe-Jubiläen
Damit uns alle Ehe-Jubiläen wie

• Goldene Hochzeit (50-jähriges Ehejubiläum)
• Diamantene Hochzeit (60-jähriges Ehejubiläum)
• Eiserne Hochzeit (65-jähriges Ehejubiläum)
• Gnadenhochzeit (70-jähriges Ehejubiläum),

bekannt sind und um die Glückwunschurkunden rechtzeitig auch beim 
Landrat und beim Hessischen Ministerpräsidenten beantragt werden 
können, bitten wir alle Betroffenen, ihr Jubiläen einen Monat vorher der 
Gemeindeverwaltung , Frau Altmann, Zimmer 22, Tel. 06483/912212, 
mitzuteilen. Aus datenschutzrechtlichen Gründen wird die Verwaltung 
nur noch auf Wunsch der Jubilare tätig.
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Ziel des Wettbewerbes ist es, das hohe und vielseitige kommunale En-
gagement sichtbar zu machen und die Kommunen mit ihren zivilgesell-
schaftlichen Partnerinnen und Partnern zu unterstützen.
Landrat Michael Köberle freut sich, dass der Landkreis Limburg-Weilburg 
in diesem Jahr gleich in zwei Kategorien Chancen auf den Gewinn hat. 
Neben der Kategorie „große Kommune“ tritt der Landkreis als Fairtrade-
Landkreis auch beim Publikumspreis des Wettbewerbs an, der erstmals 
durch die Öffentlichkeit entschieden wird. 
Hier kommen nun die Bürgerinnen und Bürger des Landkreises ins Spiel. 
Geben Sie ihre Stimme für Ihren Landkreis Limburg-Weilburg ab.
Die Antworten aller Kommunen und die Abstimmung finden Interessierte 
unter: https://engagementglobal.sslsurvey.de/Kommune-bewegt-Welt
Die Abstimmung ist bis zum 19. August 2022 möglich.
„Warum trägt ihr Engagement in der kommunalen Entwicklungspolitik 
zum gesellschaftlichen Zusammenhalt bei?“ 
Mit der Antwort auf diese Frage konnten sich Städte, Landkreise und 
Gemeinden um die Teilnahme am Publikumspreis bewerben. Seit der 
offiziellen Ernennung des Landkreises Limburg-Weilburg zum Fairtra-
de-Landkreis wird noch mehr Wert auf Faire Handelsbeziehungen zu 
Produzenten und auf die Sensibilisierung der Gesellschaft für dieses 
Thema gelegt. 
Jede Arbeit hat ihren Wert und der Faire Gedanke ist in allen Bereichen 
der Gesellschaft wichtig. 
Faire Frühstückstüten, fairer Kaffee für Sitzungsteilnehmerinnen und 
Sitzungsteilnehmer, faire Schokolade oder auch fair gehandelte Rosen 
sind einige Beispiele, wie der Landkreis versucht, beide Enden der Lie-
ferkette profitieren zu lassen. 
Auf der einen Seite werden faire Arbeitsbedingungen, gerade auch für 
Frauen in Dritte-Welt-Staaten, geschaffen und auf der anderen Seite 
kann man mit diesen Produkten seine Wertschätzung ausdrücken.
Die zweite Kategorie „große Kommune“ ist mit einem Preisgeld von bis 
zu 20.000 Euro dotiert, der Publikumspreis liegt bei 3.000 Euro. Mit dem 
Preisgeld möchte der Landkreis Limburg-Weilburg das entwicklungspo-
litische Engagement weiter ausbauen. 
Ob der Landkreis gewonnen hat, zeigt sich am 15. September 2022 bei 
der Preisverleihung in Düren, einer der Gewinnerkommunen aus 2020. 
Damit unterschiedlich große Kommunen die gleiche Chance haben, 
werden die abgegebenen Stimmen für eine Kommune mit ihrer Einwoh-
nerzahl ins Verhältnis gesetzt.

Kreisstraße 468 wird zwischen 
Aumenau und Münster gesperrt

Von Montag, 27. Juni 2022, bis einschließlich Freitag, 1. Juli 2022, wird 
die Kreisstraße 468 zwischen Aumenau und Münster aufgrund der Ver-
anstaltung „Öko-Feldtage 2022“ gesperrt.
Die Umleitung des Verkehrs erfolgt über die Landesstraße 3063 - Orts-
durchfahrt Langhecke - Landesstraße 3021 - Ortsdurchfahrt Wolfen-
hausen beziehungsweise in entgegengesetzter Richtung und ist ent-
sprechend ausgeschildert.

„Jugendtaxi Limburg-Weilburg“ 
– Gönn Dir Sicherheit!

Seit 2009 können Jugendliche aus dem Landkreis Limburg-Weilburg 
im Alter von 14 bis 20 Jahren mit Jugendtaxigutscheinen vergünstigt 
mit dem Taxi fahren.
Im Vordergrund steht die Unfallverhütung. Nach den herausfordernden 
letzten beiden Jahren der Corona-Pandemie ist es nun endlich wieder 
möglich, am Wochenende mit Freundinnen und Freunden zu feiern. Mit 
dem „Jugendtaxi Limburg-Weilburg“ können Jugendliche sowohl am 
Wochenende als auch vor Feiertagen und in der Fastnachtszeit abends 
ab 21 Uhr möglichst sicher und zudem noch günstig im Landkreis un-
terwegs sein und nach Hause kommen.
Die Gutscheine haben einen Wert von 5 Euro und können im Rathaus der 
eigenen Kommune beziehungsweise für Limburg in der Mobilitätszen-
trale für einen Preis von 2 Euro erworben werden. Durch die finanzielle 
Unterstützung des „Jugendtaxis“ durch den Landkreis Limburg-Weilburg 
sowie die 19 Städte und Gemeinden können die Jugendlichen also sehr 
günstig Taxi fahren. 
Die Gutscheine dienen als Zahlungsmittel bei den Taxiunternehmen. Um 
die Gutscheine nutzen zu können, muss vorher ein Jugendtaxi-Ausweis 
beantragt und erstellt werden.
Das passende Anmeldeformular gibt es ebenfalls bei der eigenen 
Kommune vor Ort oder auf der Homepage des Jugendbildungswerkes 
Limburg-Weilburg, das für die Organisation des „Jugendtaxis Limburg-
Weilburg“ verantwortlich ist. „Die Zusammenarbeit mit den Städten und 
Gemeinden sowie den beteiligten Taxiunternehmen läuft hervorragend 
und unkompliziert“, sagt Pia Stöckl, Leiterin des Jugendbildungswerkes.
Wie Landrat Michael Köberle mitteilt, sind aktuell 500 Jugendliche In-
haber eines Jugendtaxi-Ausweises und können somit vergünstigt mit 
dem Taxi fahren.
„Diese Teilnehmerzahl ist ein Riesenerfolg, sie darf sich aber gerne noch 
weiter erhöhen“, so Landrat Köberle weiter.
Alle weiteren Informationen zum „Jugendtaxi“ gibt es auf der Home-
page des Jugendbildungswerkes Limburg-Weilburg: www.das-jbw.de, 
am Telefon: 06431-296-118, oder per E-Mail: jbw@limburg-weilburg.de

In den unterschiedlichsten Themenbereichen werden Tages- und 
Wochenkurse sowie Vorträge und Workshops angeboten:
Kreativ:
Die Künstlerin Renate Kuby lässt im Malkurs „Knospen und Blüten“ aus 
der Erde vom Dunklen ins Licht wachsen. Die Bearbeitung von „Speck-
stein“ erklärt Gertrud Stemper und lässt eine Symbiose zwischen Stein, 
Mensch und Natur entstehen. Die Künstlerin Gabriele Wagner baut 
Nana’s, wie die der Künstlerin Niki de Saint Phalle, farbenfroh, voluminös 
und provokant nach eigenen Vorstellungen. Die Goldschmiedin Daniela 
Schulte-Orf stellt selbstgefertigten Schmuck her und vervollständigt mit 
dem Angebot „Goldschmieden für Anfängerinnen und Fortgeschrittene“ 
den Kreativbereich.
Bewegung/Tanz und Musik:
Der Kurs „Trommeln“ mit der Musiktherapeutin Bettina Schweer startet 
mit Rhythmus und lädt auch Einsteigerinnen in die Welt der Trommelmu-
sik ein. Einen Morgen, gefüllt mit Musik, Lachen, Tanzen, Meditation in 
einer entspannten Atmosphäre, erhalten die Teilnehmerinnen bei Doris 
Mill und Dorothee Laux. Die „Geh-Zeit“, eine Rundwanderung mit Martina 
Dehm, verändert Körper und Geist und auf der „Kreativen Lebensreise“ 
finden die Teilnehmerinnen zur inneren Quelle.
Entspannung:
Mit Ordnung und Feng Shui zu mehr Leichtigkeit gelangen, dies zeigen 
Kerstin Schulenburg und Heike Eberle in ihrem Workshop. Die Yoga & 
Coaching-Lehrerin Elisabeth Meyer-Simon schafft mit „Selbstliebe auf 
der Yogamatte“ einen Rahmen der Selbstfürsorge. Mit intuitivem Tanz zu 
neuer Leichtigkeit und Lebensfreude verspricht der Workshop mit Janina 
Mill „Die Weisheit der sieben Schwestern“. „Die Begegnung mit Bäumen“ 
in einer geführten Baummeditation erleben die Teilnehmerinnen mit Eve-
lin Walter und lernen die besonderen Heilkräfte der Bäume kennen. „Zur 
Ruhe kommen mit Lamas und Alpakas“ verspricht ein Ausflug mit Alpaka 
Momo und seinen Freunden sowie Kursleiterin Nadja Quirein.
Wissen:
Der Vortrag von Sabine Röder, Verbraucherberatung Limburg, „Durstlö-
scher Wasser - aus der Leitung oder Flasche“ informiert über die Bedeu-
tung von Wasser. „Eine etwas andere Schreibwerkstatt“ verspricht das 
Erlernen des Schreibens vom Herz in die Hand mit Carmen von Fischke. 
Ein IT-Kurs „Netzkompetenz stärken“ mit Nicole Erwe verschafft den 
Teilnehmerinnen einen Einblick, einen Überblick und einen Durchblick 
zum Thema „Soziale Netzwerke“. Im Astro-Crashkurs „Zeit für Selbster-
kenntnis“ vermittelt Gisela Geiger einen Einblick in die Seelenastrologie. 
Die Kursleiterin Li Shalima spricht in ihrem Workshop über wohlwollende 
Kommunikation und wertschätzende Sprache. Im Tages-Seminar mit 
Iris Bornkessel „Müssen wir immer NOCH besser werden“ reflektieren 
die Teilnehmerinnen das tägliche Getrieben werden und lernen Verhal-
tensweisen zur Selbstoptimierung. Sandra Völpl von der MammaCare 
Beratung der ProFamilia Limburg bietet einen Workshop zum Thema 
„Brustselbstuntersuchung“ an. Ein spezielles Angebot ist in diesem Jahr 
eine Lesung „Aufbruch zur Gelassenheit“ - Frauen und ihre größten 
Herausforderungen. Barbara Oedekoven stellt ihr Erstlingswerk vor. Sie 
versucht in ihrem autobiographischen Buch, anderen Frauen Mut zu 
machen, ihre „Brüche“ im Leben zu verarbeiten und auszubrechen aus 
dem alten Leben in ein neues voller Chancen und Möglichkeiten.
Ein gut sortierter, interessanter Büchertisch der Schaefer Buchhandlung 
lädt zum Stöbern und Schmökern ein. Während der Sommerwerkstatt 
wird für die Kinder der Teilnehmerinnen eine kostenfreie Kinderbetreu-
ung angeboten, sodass sich Mütter einmal ungestört ohne ihre Kinder 
ausprobieren können. Zu allen Kursen ist eine schriftliche Anmeldung 
erforderlich.
Programme mit den Anmeldeformularen sind erhältlich im Service-
büro der Kreisverwaltung Limburg und Weilburg, in allen Rathäusern der 
Städte und Gemeinden, in der Buchhandlung Schaefer in Limburg sowie 
im Internet unter: www.landkreis-limburg-weilburg.de/politik-verwaltung/
frauenbuero/veranstaltungen/sommerwerkstatt-2022
Zum Abschluss der Sommerwerkstatt findet in diesem Jahr am Freitag, 
29. Juli 2022, um 19 Uhr die Theaterveranstaltung „Das wahre Leben ist 
doch anders! - Eine Suche nach dem Glück“ mit dem Turmalin Theater 
in der Kleinkunstbühne Thing in Limburg statt. Es geht um mehr, es 
geht um ALLES: um das Verhältnis von Mann und Frau, um die Liebe, 
um das Dasein im Allgemeinen, um das richtige Leben überhaupt! Was 
als leichte und tiefsinnige Komödie voller Energie und Schwung daher-
kommt, ist auch eine Parabel über den modernen Menschen und seine 
existenzielle Fragwürdigkeit. Wohlstand und Unabhängigkeit allein ver-
mögen uns nicht glücklich zu machen…? Kartenvorverkauf: Frauenbüro 
des Landkreises Limburg-Weilburg, Schiede 20, 65549 Limburg, Telefon: 
06431 296-169 oder 06431 296-153, montags von 10 bis 12 Uhr und 
mittwochs von 14 bis 16 Uhr.
Für weitere Fragen steht das Team des Frauenbüros zur Verfügung:
Telefon: � 06431 296-169
� oder -153 und -131
E-Mail: frauenbuero@limburg-weilburg.de

„Kommune bewegt Welt“
Landkreis Limburg-Weilburg ist dabei

Seit 2014 findet alle zwei Jahre der Wettbewerb „Kommune bewegt Welt“ 
statt. Im Auftrag des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammen-
arbeit und Entwicklung (BMZ) führt die Servicestelle Kommunen in der 
Einen Welt (SKEW) von Engagement Global den Wettbewerb durch. 
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Evang. Kirchengemeinde Bad 
Camberg und Niederselters

Gemeindebüro:
Prießnitzstraße 2, 65520 Bad Camberg
Öffnungszeiten:

Mo, Mi - Fr: 09.00 - 11.00 Uhr
Do: 17.00 - 18.30 Uhr
E-Mail: info@badcamberg-evangelisch.de� Tel. 06434 - 7363
Sprechzeiten des Pfarrteams nach Vereinbarung:
Pfarrerin Helge Ingrid Stöfen�  Tel: 06438 9289649
E-Mail: helge.stoefen@web.de
Pfarrer Bastian Michailoff� Tel. 06434 4029831
E-Mail: bastian.michailoff@web.de

Gottesdienst
Sonntag, 3. Juli
09.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst (am Mineralbrunnen Nieder-

selters anlässlich der 1250-Jahr-Feier)
09.30 Uhr Gottesdienst (Martinskirche Bad Camberg)

Evang. Kirchengemeinde Münster
Gottesdienste finden unter Beachtung der Corona-Gesetzgebung 
statt. Abstand und Masken werden empfohlen.

Sonntag, 3. Juli (3. Sonntag nach Trinitatis)
09.00 Uhr Münster Gottesdienst
10.00 Uhr Weyer Gottesdienst
Dienstag, 5. Juli
15.00 Uhr Weyer „Kindergruppe“ im Ev. Gemeindehaus
Mittwoch, 6. Juli
12.00 Uhr Weyer Mittagsessen im Ev. Gemeindehaus

Wochenspruch für den Sonntag, 3. Juli (3. Sonntag nach Trinitatis)
Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu machen, 
was verloren ist.

Lukas 19, 10
Taufen in unseren Kirchen
Normalerweise finden Taufen in den Gottesdiensten der Gemeinde statt. 
Durch die mit der Corona-Pandemie bestehenden Einschränkungen 
besteht weiterhin die Möglichkeit zu eigenständigen Taufgottesdiensten 
im Familienkreis in unseren Kirchen.
Vertretung für Pfarrer Finger
hat vom 21. Juni bis zum 8. Juli Pfarrerin Bender in Wolfenhausen
� Telefon 06475- 525

Ab 95 Jahren gibt‘s Marmelade geschenkt!
Als vor wenigen Wochen die englische Königin ihr Thronjubiläum feierte, 
gab es im Film eine Begegnung mit dem Bär Paddington - und beide, 
Bär und Königin, bekannten sich dazu, immer ein Marmeladenbrot dabei 
zu haben.
Angeregt durch diesen wunderbaren Werbefilm hat das Team vom Evan-
gelischen Marmeladenpfarramt beschlossen, beim regionalen Markt 
zum Ortsjubiläum von Niederselters Marmelade zu verschenken: Alle 
Besucherinnen und Besucher ab dem 95. Geburtstag bekommen am 
Stand des Marmeladenpfarramts ein Glas Gelee geschenkt. Der Marme-
ladenstand wird am Festwochenende 2./3. Juli sein im Bereich Rathaus/
Alte Post in der Brunnenstraße.
Und nebenbei, so Marmeladenpfarrer Ulrich Finger: „Auf Wunsch liefern 
wir auch in den Buckingham Palast!“
Seit mehr als 20 Jahren „produziert“ das Team des Evangelischen Mar-
meladenpfarramts Pfarrhausmacher Konfitüren und Gelees und verkauft 
diese auf Märkten und regionalen Verkaufsstellen. Der Erlös wird ge-
spendet - die nächsten Spenden gehen an die „Ukrainehilfe Breitscheid“ 
und an „Brot für die Welt“.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrei St. Peter und 
Paul Bad Camberg

Basisschutzmaßnahmen werden nur noch empfohlen!

Mi 29.06. - Hl. Petrus und hl. Paulus
09.00 Uhr Eisenbach Hl. Messe
18.30 Uhr Hasselbach Hl. Messe
Do 30.06. - Hl. Otto
18.30 Uhr Haintchen Dankamt zur Goldhochzeit von Hermann 

und Roswitha Landvogt
Fr 01.07.
18.00 Uhr Niederselters Rosenkranz
18.30 Uhr Niederselters Herz-Jesu-Amt mit Sakram. Segen

Jahresged. für Edith Schneider, Norbert 
Effelberger, Egon Hahnefeld und Hel-
gard Faulhaber (v. d. Pfarrei)

Sa 02.07. - Mariä Heimsuchung
17.00 Uhr Eisenbach Vorabendmesse
18.30 Uhr Haintchen Vorabendmesse
18.30 Uhr Niederselters Vorabendmesse - entfällt
So 03.07.
09.30 Uhr Niederselters ökum. Gottesdienst am Brunnen anl. der 

1250-Jahr-Feier mit der Band FeruZZis
10.30 Uhr Niederselters Rosenkranz
11.00 Uhr Niederselters Heilige Messe im außerord. Ritus
11.00 Uhr Hasselbach Hochamt
16.00 Uhr Eisenbach Andacht zum Jugendtreff
18.00 Uhr Niederselters Rosenkranz an der Mariengrotte
Mo 04.07. - Hl. Elisabeth
18.00 Uhr Eisenach Rosenkranz
Di 05.07. - Hl. Antonius Maria Zaccaria
19.00 Uhr Niederselters Friedensgebet in der evgl. Christuskir-

che
Mi 06.07. - Hl. Maria Goretti
09.00 Uhr Hasselbach Herz-Jesu-Amt mit Sakram. Segen

Jahresged. für Willi Messinger (v. d. 
Pfarrei)

09.00 Uhr Eisenbach Herz-Jesu-Amt mit Sakram. Segen
Jahresged. für Gerda Mertins (v. d. Pfar-
rei)

Gedenken wir unserer Verstorbenen im Gebet

Niederselters: Ruth Haßler, 94 Jahre

Pfarrei St. Peter und Paul Bad Camberg

02.07.2022 14.00 Uhr Wandern auf dem Kercheweg, Treffp.: Kir-
che Dombach

03.07.2022 16.00 Uhr Youcat-Runde im Pfarrh. Eisenb., Beginn 16 
Uhr mit Andacht in der Kirche
Gespräch über den Glauben für Jugendliche 
und junge Erwachsene mit anschl. Pizza-
Essen

06.07.2022 19.30 Uhr Ausschuss Weltkirche, Pfarrh. Bad Camberg

Infos aus den Pfarrbüros
Kontaktbüros Eisenbach + Niederselters: am 29.06.2022 geschlos-
sen.
Zentrales Pfarrbüro Bad Camberg: am 30.06.2022 nachmittags und 
05.07.2022 (an diesem Tag telef. erreichbar) geschlossen.
Pfarrbüro Bad Camberg � Tel. 06434/90884-0
� Fax. 90884-30

Mo., Mi., Do., Fr. 08.00 – 11.00 Uhr
Mo., Di. 14.00 – 16.00 Uhr
Do. 16.00 – 18.00 Uhr
Kontaktbüros mittwochs:

08.00 – 10.00 Uhr: Eisenbach, Hasselbach
10.30 – 12.30 Uhr: Haintchen, Niederselters

weitere Kontaktdaten und Pfarrbrief im Internet:
www.bad-camberg.bistumlimburg.de

Familienanzeigen - statt Karten
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Vor der Sendung und dem Auszug unserer Pilgergruppe aus der Kir-
che wurde das Lied „Sancta Maria“ unter Begleitung der Musikanten 
vorgetragen. Der spontane Applaus der Besucher zeigte eine große 
Anerkennung.
Anschließend verweilten alle noch im Garten des Brauhauses. Ein herr-
licher, hochsommerlicher Tag ging zu Ende. Mit vielen Gedanken und 
Impulsen ging es zurück in die einzelnen Kirchorte.

Feuerwehren

Freiwillige Feuerwehr Selters
Sirenenprobe am 02.07.2022 in Selters (Taunus)

Die zur Warnung der Bevölkerung verbauten Sirenen in der Gemeinde 
Selters (Taunus), wurden in den vergangenen Tagen auf eine digitale 
Steuerung umgerüstet. Dies war erforderlich, da das bislang genutzte 
analoge Funknetz für die Behörden und Organisationen mit Sicherheits-
aufgaben mittelfristig ersatzlos entfällt und dann ausnahmslos durch das 
schon bestehende Digitalfunknetz ersetzt wird.
Folgende Warntöne sind jetzt mit unseren Sirenen möglich:

• Feueralarm - 1 Minute Heulton mit zwei Unterbre-
chungen

• Warnung der Bevölkerung - 1 Minute auf - und abschwellender 
Heulton

• Entwarnung - 1 Minute Dauerton
• Sirenenprobe - 5-20 Sekunden Heulton (keine Be-

deutung für die Bevölkerung)

Um die Funktionsfähigkeit der Sirenen sicherstellen und um die Be-
völkerung mit den Sirenensignalen vertraut machen zu können, wird 
am 02.07.2022 zwischen 11 Uhr und 12 Uhr mehrfach ein Probealarm 
ausgelöst. Dies wird zusätzlich auch über die Warn-App KatWarn/hes-
senWARN vor Beginn nochmal bekannt gegeben.
Bitte unterrichten Sie Ihre Mitmenschen, welche von der Warnapp Kat-
Warn/hessenWARN keinen Gebrauch machen, über diese Probealarme. 
Haben Sie vielen Dank.
Wer die App hessenWARN noch nicht kennt bzw. installiert hat, findet sie 
im jeweiligen App-/Playstore oder über folgende Website:
www.hessenWARN.de
ZUSATZ für Websites und Social-Media:
Wer sich vorab mit den Sirenensignalen beschäftigen möchte, findet 
über den folgenden Link eine sehr gute Erklärung der Sirenensignale:
Sirenensignale in Deutschland - einfach erklärt

Pfarrei Heilig Geist 
Goldener Grund/Lahn

Zentrales Pfarrbüro -Frankfurter Str. 50 - 65611 Oberbrechen
Tel.: 06483-9196100
Email: pfarrbuero@pfarrei-heilig-geist.de
Es finden aktuell keine Gottesdienste in Aumenau statt!

Vorschulkinder der Kita 
Haintchen sind „bibfit“

Die Katholische Öffentliche Bücherei St. Nikolaus Haintchen hat in den 
vergangenen Monaten die Gruppe von 9 Vorschulkindern, die im Som-
mer eingeschult wird, fit für den Büchereibesuch gemacht.
In 4 Einheiten in der Bücherei haben die Kinder verschiedene Dinge 
gelernt, damit sie zukünftig alleine die Bücherei besuchen können. Die 
Kinder haben den wesentlichen Ablauf in der Bücherei kennengelernt. 
Sie wissen, wo welche Medien zu finden sind, haben selbstständig aus-
gesucht und ausgeliehen. Ihnen wurde vorgelesen und anschließend 
malten die Kinder zur Geschichte. Sie haben erfahren, wie sie mit Hilfe 
von Büchern Antworten auf ihre Wissens-Fragen erhalten. Anfang Juni 
haben die Kinder ihren Bibliotheksführerschein gemacht - sie sind „bibfit“. 
Sie wurden mit Urkunden und kleinen Überraschungen ausgezeichnet.
Das Team der Bücherei hofft, die Kinder so an das Lesen und die Nut-
zung der Bücherei heranzuführen. Die Bücherei Haintchen im Pfarr-
heim verfügt über mehr als 1.200 Medien, Bücher für alle Altersklassen, 
Hörbücher, Tonies und Spiele. Sie ist sonntags von 10.15 bis 11.00 Uhr 
geöffnet und zusätzlich jeden ersten Mittwoch im Monat von 17.00 bis 
18.00 Uhr. In den Sommerferien gibt es Schließzeiten. Neue Nutzer sind 
herzlich willkommen.

Wallfahrt nach Marienstatt 2022
Nach zwei Jahren Corona-Pause konnte am Oktavtag von Fronleichnam 
wieder der „Große Wallfahrtstag“ in Marienstatt begangen werden. In 
den frühen Morgenstunden brachen die Pilgerinnen und Pilger aus der 
Pfarrei St. Peter und Paul Bad Camberg mit einem Bus auf, um den 10 
km langen Fußweg von Mörlen aus anzutreten. Begleitet wurden die 
Wallfahrer von Pfarrer Helmut Gros aus Hofheim und Kaplan Dr. Walter 
Simon aus Frickhofen, um zusammen mit den Pilgermusikanten betend 
und singend ein Glaubensbekenntnis abzugeben. Bewegend ist immer 
wieder der Blick von der bewaldeten Höhe ins Tal der Nister und die 
Einladung der Glocken des Klosters auf der letzten Wegstrecke.
Beim Einzug in die Basilika wurde die Schmerzhafte Muttergottes be-
grüßt. Das Gnadenbild stammt aus dem Jahr 1476 - es ist eine Pietà der 
Schmerzensmutter, die ihren toten Sohn auf ihrem Schoss trägt.
Aus vielen Gemeinden hatten sich wieder Menschen auf den Weg ge-
macht. Das Pontifikalamt auf dem Abteigelände wurde von unserem 
Bischof Dr. Georg Bätzing, auch Vorsitzender der Deutschen Bischofs-
konferenz, zelebriert.
Die Pietà spiegelt das Leid des Krieges in der Ukraine wider, wenn 
Mütter beider Kriegsparteien ihre gefallenen Söhne zurückbekommen. 
Ein Skandal in Europa, so der Bischof. Er ging auch auf die Situation 
unserer Kirche ein. Die Mutter Kirche verliert ihre Söhne und Töchter 
durch viele Kirchenaustritte, auch das ist ein Skandal. Diese Kirche muss 
anders werden. Der Synodale Weg muss vorangebracht werden. Sein 
Schlusswort war: dass der Glaube uns trägt, heute und auch in die 
Zukunft.
Danach fanden viele persönliche Begegnungen statt. Das Vespergebet 
am Nachmittag begann mit dem Hymnus „Preiset alle Nationen, den 
verborgenen Herrn und Gott“. Am Ende wurde der Sakramentale Segen 
gespendet. 
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Mit der neuen Ausstellung in der alten Kirche in Niedersel-
ters hat der Ortsausschuss der katholischen Kirchengemeinde 
nach der finanziellen Beteiligung an der Fassadenrenovierung 
des alten Gotteshauses mit Unterstützung des Kultur- und Ge-
schichtsvereins einen weiteren Beitrag zur 1250-Jahr-Feier des 
Dorfes geleistet.

Selters-Niederselters. In den Farben des Regenbogens präsen-
tieren sich die sieben Ausstellungsvitrinen in der alten Kirche 
seit kurzem. Ebenso neu wie die Farbgestaltung ist ihr Inhalt: 
Dargestellt werden verschiedene Aspekte der jüngeren Dorf-
geschichte. An die Rettung der alten Kirche, deren Sanierung 
und Umgestaltung zum Kulturzentrum erinnerte der Vorsitzende 
des Ortsausschusses, Dr. Norbert Zabel, der die Ausstellung 
den Mitgliedern des Gremiums, Pfarrer Joachim Wichmann und 
Heinz Seidel vom Ortsbeirat vorstellte. Damals habe der Vorsit-
zende des Geschichtsvereins Goldener Grund, Robert Spitzlay, 
eine kleine Ausstellung angeregt und der Verein die Vitrinen 
dafür angeschafft. Die zusammen mit Friedrich Wüstenfeld ar-
rangierte Ausstellung habe jedoch kein bestimmtes Konzept 
gehabt. Der Ortsausschuss habe daher das Dorfjubiläum und 
den Abschluss der Arbeiten zum Anlass für die neue Ausstellung 
genommen. Dr. Zabel dankte allen, die an der Realisierung mit-
arbeiteten, allen voran Uli Willert und Armin Illion. Heinz Seidel 
wies auf den ökumenischen Gottesdienst zur 1250-Jahr-Feier 
am Festsonntag, 3. Juli, um 9.30 Uhr am Brunnen sowie einen 
späteren Vortrag zur Kirchengeschichte hin.

An erster Stelle der neuen Ausstellung steht die Kirchgeschichte. 
Vorgestellt werden unter anderem mit den Pfarrern Christian 
Wiest, Anton Spangemacher, Valentin Rath, Alois Born und 
Carl Rothbrust Seelsorger, die entscheidende Impulse für das 
kirchliche Leben in Niederselters gaben, so zum Beispiel mit 
dem Bau der neuen Pfarrkirche, der Ansiedlung der Dernba-
cher Schwestern, der kirchlichen Jugendarbeit in der Nazizeit, 
der Wiederbelebung des christlichen Vereinslebens nach dem 
Krieg und dem Bau der Christophoruskapelle oder mit dem 
neuen Friedhof und dem Bau der Gedächtniskapelle für die 
Kriegsopfer, für die sich auch der damalige Bürgermeister Adam 
Gräf stark gemacht hatte und der in diesem Zusammenhang 
ebenfalls gewürdigt wird. Erinnert wird auch an Pater Dr. Paulus 
Pabst, der bereits als 14-Jähriger in den Orden der Salvato-
rianer eintrat, in Rom studierte und 1895 dort zum Priester 
geweiht wurde. Seine Primiz feierte er in der alten Kirche. Für 
seine Arbeit in der Kriegszeit wurde er 1956 mit dem Bundes-
verdienstkreuz geehrt. Bei seinen Heimatbesuchen habe er, so 
erinnerten sich Zeitzeugen, Selterser Dialekt mit italienischem 
Akzent gesprochen. Nicht fehlen dürfen die 1717 errichtete 
alte Kirche, die nach 1909 dem Verfall preisgegeben war, bis 
sie zum Kulturzentrum umgestaltet wurde, sowie das frühere 

Gasthaus „Zum doppelten Adler“, das von 1890 bis 1968 als 
Volksschule genutzt und zwei Jahre später von der Pfarrgemein-
de erworben und zum Pfarrheim umgestaltet wurde.

Der Brunnengeschichte wird naturgemäß ebenfalls breiter Raum 
eingeräumt; wie alle Vitrinen auch diese mit historischen Bil-
dern, einigen dazu passenden Gegenständen und erläuternden 
Texttafeln illustriert.

Prägend für das Leben im Dorf waren auch starke Frauen, 
denen ein eigenes Kapitel gewidmet ist. Dazu gehören die 
in Niederselters über 100 Jahre lang segensreich wirkenden 
Dernbacher Schwestern, deren Gründerin, die heilige Katharina 
Kasper ihre Schwestern des öfteren besuchte. Als phantasiebe-
gabte Frau wird die Heimatdichterin Anna Kirschbaum (1892 bis 
1958) bis heute charakterisiert. Sie schrieb eine Geschichte von 
Niederselters, verfasste Gedichte und Theaterstücke, auch in 
Niederselterser Mundart, und vor allem auch das Theaterstück 
„Urquell und Fortuna“ für den Festkommers der vorgezogenen 
1200-Jahr-Feier von 1951.

Drei Lehrerinnen aus Niederselters, Maria Anna Hilfrich sowie 
die Schwestern Margarete und Katharina Pabst, setzten, stark 
vom katholische Glauben geprägt, in der Nazizeit ihre christ-
lichen Überzeugungen über den brauen Ungeist und leisteten 
auf ihre Weise Widerstand, den Maria Hilfrich mit Inhaftierung 
im Frankfurter Gestapo-Gefängnis und im Konzentrationslager 
Ravensbrück bezahlte. Die drei Frauen, die mit einander in Ver-
bindung standen, fanden auf dem Friedhof ihres Geburtsorts 
ihre letzte Ruhe.

Vorgestellt werden neben anderem auch einige Besonderheiten 
aus der jüngeren Dorfgeschichte wie Kirmes, Fastnacht und die 
seinerzeitige 1250-Jahr-Feier sowie markante Gebäude und Ein-
richtungen, die für den Ort von großer Bedeutung sind. Vieles 
davon ist das Resultat von Gemeinschaftsleistungen engagierter 
Bürger und Vereine wie die Mariengrotte, die 1903 im Nie-
derwald gebaut wurde, das erst kürzlich renovierte Aussichts-
türmchen, das seinerzeit vom Brunnendirektor Jean Stoppel 
finanziert und vom Verschönerungsverein errichtet worden war, 
das Schwimmbad oder die 1952 von heimischen Handwerkern 
geschaffene Christophoruskapelle, die an die Kriegsopfer und 
das Elend des zweiten Weltkriegs erinnern sollte. Ortsbildprä-
gend sind neben den Kirchen auch das Rathaus, die ehemalige 
Kaserne der kurtrierischen Brunnenwache, und stattliche Häuser 
wie der „Römische Kaiser“, der heute mehrere Wohnungen und 
eine Zahnarztpraxis beherbergt. Stellvertretend für das rege 
soziale Leben stehen die ältesten Vereine, zu denen auch die 
Feuerwehr gehört.

Neue Ausstellung
in der alten Kirche in Niederselters
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Die jüngere Niederselterser Kirchengeschichte und die damit 
verbundenen Pfarrer erläuterten Dr. Norbert Zabel und Petra 
Schickel vom Ortsausschuss der katholischen Kirchengemeinde 
Pfarrer Joachim Wichmann (von links) anhand alter Bilder.

Starke Frauen wie die Dernbacher Schwestern, die Heimatdich-
terin Anna Kirschbaum und die drei christlich geprägten Lehre-
rinnen Maria Hilfrich, Margarete und Katharina Pabst werden 
in der neuen Ausstellung in der alten Kirche in Niederselters 
besonders gewürdigt.

Dem Vereinsleben von Niederselters, beispielhaft dargestellt an den ältesten Vereinen des Dorfes sind zwei Vitrinen der neuen 
Ausstellung in der alten Kirche gewidmet. Dr. Norbert Zabel, Armin Ilion, Heinz Seidel, Uli Willert, Thomas Brühl und Pfarrer 
Joachim Wichmann (von links) begutachteten das gelungene Werk.
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Freiwillige Feuerwehr Haintchen
Brandschutzerziehung im Kindergarten Haintchen

Am Montag den 20.06.22 gab es einen Feuerarlam im Kindergarten 
Haintchen, der durch einen Rauchmelder ausgelöst wurde und die ne-
benan befindliche Feuerwehr alarmiert wurde.
Dies war zum Glück nur ein Probealarm und die Feuerwehr war im Vor-
feld informiert. Der Kinderkarten wurde von den Betreuerinnen vorbildlich 
geräumt und alle Kinder zum Sammelpunkt gebracht. Dieser Aufregung 
nicht genug für die Kleinen, kommt auch noch die Feuerwehr mit Blau-
licht und Tatü Tata aus dem Gerätehaus. Die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Haintchen machten sich mit Atemschutzausrüstung direkt 

an die Arbeit den Brandherd zu finden. Nach der Lokaliesierung des 
ausgelösten Rauchmelders sammelten sich die Kameraden bei den 
Kita-Kindern, um ihnen zu erklären, welche Augaben eine Feuerwehr 
bei einem Brand hat und das man vor so verkleideten Männern keine 
Angst haben muss.
Im Anschluß an die Räumungsübung durften die Vorschulkinder eine 
Runde mit dem Feuerwehrauto fahren um dann bei einer Brandschutzer-
ziehung von Wehrführer Jens Stath teilzunehmen.

90-jähriges Feuerwehrjubiläum in Haintchen
Mit einem Kostümball eröffnete die Freiwillige Feuerwehr Haintchen am 
Samstag den 11.06.2022 die Feierlichkeiten zu ihrem zweitägigen Jubi-
läumsfest „90 Jahre Freiwillige Feuerwehr Haintchen e.V.“.
Mit Live-Musik von Rüdiger Ruckes, der den ersten Festabend auf das 
Beste musikalisch umrahmte, begrüßte der 1. Vorsitzende Jens Stath 
die zahlreichen und einfallsreich kostümierten Gäste, die sich im Festzelt 
auf dem Festplatz in Haintchen eingefunden hatten. 
Gefeiert wurde bis in die Nacht. Der Frühschoppen am Sonntag,den 
12.06.2022 wurde feierlich eingestimmt durch die Feuerwehrkappelle 
der Feuerwehr Haintchen, die aus dem kulturellen Leben der kleinen 
Gemeinde gar nicht mehr wegzudenken ist. An beiden Tagen gab es 
frisch gezapftes Bier und leckeres vom Grill Neben den Feuerwehren 
der eigenen Gemeinde kamen auch die Kameradinnen/ Kameraden aus 
Wolfenhausen und Hasselbach zur Kameradschaftspflege.
Allen Mitgliedern und Aktiven der einzelnen Abteilungen sowie den frei-
willigen Helfern verlangten die beiden Festtage Stolz und Dankbarkeit 
ab. Das Jubiläum bezeichnete Stath als „Symbol für 90jährige verantwor-
tungsbewussten und aufopfernden Dienst für die Allgemeinheit.“ Gerade 

in Zeiten der Pandemie und unserer schnelllebigen Gesellschaft sei das 
Einstehen für Dritte ein „Paradebeispiel ehrenamtlichen Engagements.“
Im Rahmen des Festes führte die Freiwillige Feuerwehr Haintchen die 
Ehrungen für langjährige Mitglieder durch.
So konnten Dietmar Bauer, Uwe Erwe, Walter Giese, Udo Hollein, Fried-
rich Knösel, Lutz Krumbein, Harald Pusch, Rolf- Christian Rau, Rainer 
Schmidt, Peter Sinschek und David Liesering für 25jährige Mitgliedschaft 
geehrt werden.
Für 40-jährige Mitgliedschaft wurden Thorsten Geisser, Ludwig Grie-
sand, Thomas Haber, German Liesering, Thorsten Meyer, Thomas Stath 
und Josef Veit geehrt.
Auf 50-jährige Mitgliedschaft können Werner Eberl, Josef Kreis und Al-
fons Krickau zurückblicken.
Für 60 Jahre Mitgliedschaft wurde Erhard Ruckes geehrt.
Mit großem Stolz wurden zwei Kameraden, Josef Glasner und Karl Stath, 
für 75 Jahre Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr Haintchen e. V. 
geehrt, bei der der letztere Genannte zur Verleihung anwesend war und 
ein geschliffenes Glasbild in Empfang nehmen konnte.
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Freiwillige Feuerwehr Niederselters
Feuerwehr Niederselters nimmt am 1250 Jahre Lauf der LSG Goldener Grund e.V. teil

Die LSG Goldener Grund e.V. rief am Dienstag den 21.06.2022 zum 1250 
Jahre Lauf auf dem Sportplatz „Am Schwimmbad“ auf.
Bei diesem Lauf können 1250 Personen 1250 Meter laufen, wandern 
oder spazieren. Der Versuch, 1250 Selterser zum laufen, wandern oder 
spazieren aufzurufen misslang leider, dennoch fanden 184 Läufer/innen 
im Alter von 1 bis 88 Jahren, Zeit und Lust, diese Aktion zu unterstützen.
Seitens der Feuerwehr Niederselters beteiligten sich fast 30 Läufer/in-
nen von Alt bis Jung in unterschiedlicher Bekleidung und Ausrüstung. 

Mal ganz normal in Vereinskleidung, in Einsatzkleidung, auch unter 
schwerem Atemschutz oder in besonderer Schutzkleidung, dem CSA 
(ChemikalienSchutzAnzug), der bei dem Wetter das höchste der Bela-
stungsgrenze des Trägers/in abverlangt.
Unsere ANTS Staffel ( Atemschutz-Notfall-Trainierte-Staffel ) war eben-
falls mit unterwegs.

Die Teilnehmer der Feuerwehr Niederselters beim 1250 Meter Lauf 

Vereine und Verbände

LSG-Lauftreff
LSG-Lauftreff wird 3. in der Teamwertung 

 beim Apfellauf
Nach 2 Jahren Pause fand am 19. Juni zum 19. Mal der Apfellauf der 
Kelterei Heil in Laubuseschbach statt. Mit dabei war auch wieder der 
LSG-Lauftreff, der hier seit vielen Jahren immer sehr gerne am Start ist. 
Dieses Jahr wurde eine neue Strecke rund um die Kelterei angeboten. 
Die 5 km-Läufer*innen absolvierten eine Runde, die 10 km-Läufer*innen 
zwei Runden. Start und Ziel waren auf dem Firmengelände der Kelterei. 
Die malerische Strecke führte vorbei an Obstwiesen, über Wald- und 
Feldwege, auf der gesperrten Landesstraße L3063 und entlang des 
Radwegs zurück nach Laubuseschbach.

Die LSG-Lauftreff-Teilnehmer beim Apfellauf (v. li. nach re.): Jörg Lennartz, 
Uwe Weber, Silke Lennartz, Michael Fassauer, Oliver Heun, Tom und 
Malte Weber, Harald Diehl.

Vom LSG-Lauftreff waren 6 Teilnehmer am Start und hatten wieder jede 
Menge Spaß. Lauftreff-Leiterin Silke Lennartz und Uwe Weber gingen 
aufgrund der Hitze dieses Mal nicht über 10 km, sondern über 5 km auf 
die Strecke. Uwe kam nach 31:53,52 min als 6. der M60 ins Ziel und 
Silke wurde in 33:57,85 min 4. der W55. Über 10 km war Harald Diehl 
schnellster LSG-Läufer. Nach 54:34,59 min überquerte er als 6. der M50 
die Ziellinie, Jörg Lennartz nach 58:28,49 min als 10. der M55. Michael 
Fassauer benötigte 1:00:43,86 h (10. M50) und Oliver Heun 1:07:48,25 
h (16. M55).

Das Beste kam zum Schluss und überraschend: Das LSG-Team wurde 
3. im Gruppenlauf und gewann 25 Liter Apfelsaft/Apfelwein! In die Team-
wertung kam nur, wer in seiner Mannschaft mindestens 2 Läufer*innen 
über 5 km und 2 Läufer*innen über 10 km am Start hatte. Nur die zwei 
Schnellsten auf der jeweiligen Strecke kamen in die Wertung. Da war 
die Freude natürlich besonders groß. „Es war - wie immer - alles toll 
organisiert“, schwärmte Silke Lennartz von diesem Laufevent.

Greta Rumpf Hessenmeisterin
Vergangenes Wochenende ermittelten die Jugendlichen der U16 ihre 
Hessenmeister in den Einzeldisziplinen. Für die LSG waren Greta Rumpf 
und Milla Nierfeld sehr erfolgreich am Start. In ihrem erst dritten Stab-
hochsprungwettkampf überraschte Greta in der W14 mit starken 2,40 
m. Überlegen holte sie sich damit den Hessenmeistertitel und stellte 
gleichzeitig eine neue persönliche Bestleistung und einen neuen LSG-
Vereinsrekord auf. Anschließend wurde sie 6. im Diskuswurf mit 20,37 m. 
Milla Nierfeld sprintete im mit 33 Mädchen zweitgrößten Teilnehmerfeld 
über 100 m der W15 eine tolle neue persönliche Bestzeit von 13,32 s 
und qualifizierte sich als 8. für den Zwischenlauf. Darauf verzichtete sie 
jedoch zugunsten des Weitsprungs. Im Weitsprung lief es dann aller-
dings nicht so gut für sie und sie verpasste mit 4,76 m als 10. knapp den 
Endkampf. Leider war ihr weitester Sprung ganz knapp ungültig und 
bei den anderen beiden hatte sie viel verschenkt. Einen versöhnlichen 
Abschluss gab es im Kugelstoßen. Hier gelang ihr mit 9,21 m eine neue 
persönliche Bestleistung und Platz 8.
Der 2. Wettkampftag begann mit einer persönlichen Bestzeit für Greta 
im 80 m Hürdensprint. Mit beachtlichen 12,99 s qualifizierte sie sich als 
6. im teilnehmerstarken Feld für das Finale, verzichtete aber ebenfalls 
zugunsten des Weitsprungs. Hier wurde sie mit 4,88 m gute 6. Leider 
hatte sie einen ungültigen Versuch, der über der 5 m-Marke lag. Auch 
Trainingspartnerin Milla qualifizierte sich mit einer starken 80 m Hür-
denzeit von 12,62 s für den Endlauf. Hier sprintete sie nach 12,75 s als 
5. über die Ziellinie. Leider war sie an der letzten Hürde etwas hängen 
geblieben - sonst hätte es wohl für das Treppchen gereicht. Im Hoch-
sprung war sie mit 1,45 m und Platz 7 überhaupt nicht zufrieden. Schon 
am nächsten Wochenende geht es für die beiden LSG-Schülerinnen 
mit den Hessischen Blockmehrkampfmeisterschaften in Neu-Isenburg 
weiter im Wettkampfplan.

Bundesjugendspiele und 1250-m-Jubiläumslauf
Im Rahmen der Niederselterser Sportwoche anlässlich des 1250-jähri-
gen Ortsjubiläums hat die LSG einen ganzen Tag lang viele Menschen 
bewegt. Los ging es um 8:30 Uhr mit über 220 Kindern aus der MPS 
Grundschule, die eingeladen waren, ihre Bundesjugendspiele auf dem 
Sportplatz Niederselters zu bestreiten. Nach einem kurzen Aufwärmpro-
gramm mit fetziger Musik gingen die 1. bis 4. Klassen über 50 m, im Weit-
sprung, Ballwurf und über 800 m an den Start. Die Klassenlehrer*innen 
fungierten als Riegenführer, und 20 Kampfrichter und Helfer der LSG 
sorgten an den Wettkampfstätten für einen reibungslosen Ablauf. 
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Sie hatten sich größtenteils extra einen Tag Urlaub genommen, um für 
die Schüler*innen ehrenamtlich im Einsatz zu sein. Die Verantwortlichen 
der LSG erhielten von den Lehrkräften und auch von zuschauenden 
Eltern viel Lob und Dank, dass auf Initiative des Vereins die Bundes-
jugendspiele ermöglicht wurden, denn ansonsten wären sie in diesem 
Jahr erneut ausgefallen. Sven Medenbach sorgte im Wettkampfbüro in 
erstklassiger Manier dafür, dass die Wettkampfdaten sofort eingegeben 
wurden und alle Klassenlehrer*innen die ausgedruckten Sieger- und 
Ehrenurkunden sowie Ergebnislisten gleich mitnehmen konnten, um in 
der Schule direkt im Anschluss die Siegerehrung durchzuführen.
Jede Menge Spaß hatten auch die Vorschulkinder der Kitas Niedersel-
ters und Haintchen. Den 25 Kindern wurde ein kurzweiliges Programm 
mit Elementen der Kinderleichtathletik angeboten, das sehr gut bei ih-
nen ankam. Als Aufwärmprogramm gab es eine Bewegungsgeschichte 
und nach dem Einstudieren der Übungen absolvierten die Kleinen einen 
kleinen Dreikampf: eine 30 m Hindernis-Pendelstaffel mit Minihürden 
als temporeiches und aufregendes Gemeinschaftserlebnis, Werfen mit 
dem Heuler und einen 3 Minuten-Strohhalmlauf, bei dem es nach jeder 
absolvierten kleinen Runde auf dem Rasen einen Brausestrohhalm gab. 
Die Siegerehrung fand sofort im Anschluss statt und jedes Kind erhielt 
eine Urkunde und eine Medaille.
In der Mittagspause veranstalteten die LSG-Helfer für sich selbst ein 
kleines Helferfest, bevor ab 16 Uhr die ganze Bevölkerung drei Stunden 
lang eingeladen war, passend zur Jahreszahl des Jubiläums einen 1250 
m-Lauf zu absolvieren. Alle Fortbewegungsmöglichkeiten waren für die 
gut 3 Runden auf der Laufbahn erlaubt - gehen, spazieren, walken, lau-
fen etc. Und so gab es schnelle Läufer auf der Strecke zu beobachten, 
wie Michael Schoppe (4:10 min), Jan Wozniak (4:17 min), Benjamin Zabel 
(4:38 min) und die 10-Jährige Emma Keinbrecht (5:42 min) als schnellste 
weibliche Teilnehmerin wie auch Eltern und Großeltern, die ihre Kinder 
bzw. Enkel im Kinderwagen schoben, schnelle Geher mit und ohne Wal-
kingstöcke, Menschen, die an diesem Tag ihren gemütlichen Spazier-
gang auf die Laufbahn verlegt hatten und auch Kinder mit dem Laufrad. 
Auf Einladung der LSG war außerdem Pater Saju von der katholischen 
Pfarrgemeinde mit am Start. Insgesamt begaben sich 181 Menschen 
auf die Jubiläumsstrecke - der älteste war 88 Jahre, der jüngste ein Jahr 
alt. Am spektakulärsten wurde es beim letzten Lauf gegen 19 Uhr: die 

Niederselterser Feuerwehr hatte einen Teil ihrer Übung auf den Sport-
platz verlegt. Zirka 30 Feuerwehrleute nahmen teil - davon 13 in voller 
Schutzausrüstung und sogar 2 mit dem Chemieschutzanzug inklusive 
Gummistiefeln, der einem Raumanzug glich. Bei den starken Tempera-
turen ein anstrengendes Unterfangen. Die LSG-Helfer und Zuschauer 
zollten den Feuerwehrleuten ihren höchsten Respekt.
Initiator Martin Rumpf erhielt viel Lob für seine Idee, anlässlich des Ju-
biläums einen 1250 m-Lauf für jedermann mit den vielfältigen Fortbewe-
gungsmöglichkeiten anzubieten, um viele zu bewegen. Er selbst hätte 
sich allerdings eine noch größere Resonanz gewünscht, gerade auch 
von den Niederselterser Vereinen. Dennoch war er mit dem Tag rundum 
zufrieden: „Die LSG hat die Herausforderung, einen ganzen Tag lang 
viele Menschen im Rahmen der Sportwoche in Bewegung zu bringen, 
erstklassig umgesetzt.“

Laufend, gehend, mit dem Laufrad unterwegs: alles war erlaubt beim 
1250-m-Jubiläumslauf.

Gruppenbild vor dem Start für den letzten 1250 m-Jubiläumslauf, bei dem 30 Niederselterser Feuerwehrleute am Start waren - die Hälfte von ihnen 
in voller Schutzausrüstung.

Laura Siegel im Berliner Olympiastadion
Zum 1. Mal hatte sich LSG-Hammerwerferin Laura Siegel für die Deut-
schen Meisterschaften der Männer und Frauen qualifiziert, die am ver-
gangenen Wochenende im Berliner Olympiastadion ausgetragen wur-
den. Was für ein tolles Erlebnis für die junge Sportlerin und ihren Trainer 
und Vater Jürgen. Am Freitag hatten die beiden noch um 9 Uhr ihren 
Auftakt in Niederselters auf dem Wurfplatz durchgezogen. Das ist für 
Laura und viele andere Athleten eine Art Ritual, sich auf einen Wettkampf 
mit einer kleinen Vorbelastung vorzubereiten. Danach ging es mit dem 
Zug nach Berlin und dann schon ganz früh am Samstag zum Olym-
piastadion. Ab 8:30 Uhr auf dem Aufwärmplatz, um 9:37 Uhr in den sog. 
Callroom und dann mit dem Aufzug in die Katakomben des Stadions. 
Von da aus hinaus auf die blaue Bahn und auf den „heiligen Rasen“ des 
Olympiastadions. Jede der 11 Teilnehmerinnen hatte dann zwei Versu-

che zum Einwerfen. Laura gelangen im 2. Versuch des Wettkampfs 52,92 
m und sie belegte damit letztlich Platz 11. Sie schilderte ihren Wettkampf 
so: „Ich war nicht aufgeregt, aber es war einfach so viel Trubel um mich 
herum und das kenne ich halt gar nicht. Mir ist es sehr schwergefallen, 
den Fokus zu finden, weil immer irgendwo was war. Ein Kameramann, 
ein Kampfrichter, ein Startschuss oder ein Athlet. Man war quasi nie 
alleine. Mit der Weite bin ich natürlich gar nicht zufrieden und ich denke 
mal, dass es einfach daran lag, dass alles so „neu“ war. Dafür bin ich 
einfach noch nicht „cool“ genug, denke ich. Der Aufwärmplatz mit der 
Gerätekontrolle war auch sehr weit weg. Wir wurden dann reingeführt, 
haben uns eingeworfen, dann wieder raus zur Vorstellung und danach 
dann wieder zum Ring mit Wettkampfbeginn.“ Nun bereitet sie sich auf 
die Deutschen U23-Meisterschaften in Wattenscheid Ende Juli vor.

Sportabzeichentermine bis zu den Sommerferien
Die LSG lädt bis zu den Sommerferien (bis einschließlich Mittwoch, den 
20.7.) jeweils montags und mittwochs von 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr alle 
Interessenten (Schüler, Jugendliche, Erwachsene) zur Sportabzeichen-

abnahme auf den Sportplatz Niederselters ein. Um vorherige Anmeldung 
- auch kurzfristig möglich - bei Familie Rumpf (Tel. 06483-7971) wird 
gebeten.
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Ihr Mitteilungsblatt!

Mir sein Seldersch e.V.
772 #Das Fest – Shuttleservice 

Gemeinde Selters
Für 772 #Das Fest gibt es mit Unterstützung der Gemeinde Selters und 
unserem Mobilitätspartner Taxi Addi ein Special für alle Einwohner der 
Gemeinde Selters/Ts. Am 02.07. ab 12:00 bis 23:00 Uhr sowie am 03.07. 
ab 09:00 bis 16:00 Uhr fährt ein eigener Gemeindeshuttle alle Mitfahr-
erbänke in Haintchen, Münster und Eisenbach an. Diese werden zu fol-
genden Zeiten im 20 Minutentakt angefahren:
z.B.

12:00, 12:20, 12:40 = Haintchen
12:10, 12:30, 12:50 = Münster
12:15, 12:35, 12:55 = Eisenbach
13:00, 13:20, 13:40 = Haintchen
13:10, 13:30, 13:50 = Münster
13:15, 13:35, 13:55 = Eisenbach
usw.

Standort Haintchen = Bushaltestelle Freier Platz
Standort Münster = Bushaltestelle Obergasse/Am Berg
Standort Eisenbach = Bushaltestelle Kirchstraße Post/Bäckerei
Das Shuttle kann für die Hinfahrt sowie Rückfahrt kostenlos genutzt 
werden!

TV Niederselters 1905 e.V.
Verdiente Ehrenurkunde des 
Landessportbundes Hessen

Holger Bach wurde für seine langjährige ehrenamtliche Tätigkeit 
im TVN ausgezeichnet
Zu Beginn der Jahreshauptversammlung des TV Niederselters war ein 
besonderer Gast anwesend: Martin Rumpf. Als Vertreter des Sportkrei-
ses Limburg-Weilburg überreichte er Holger Bach die Ehrenurkunde 
des Landessportbundes Hessen. Diese Ehrenurkunde ist eine spezi-
elle Auszeichnung für mehrjährige ehrenamtliche Tätigkeit. Für Martin 
Rumpf, ehemals Vorsitzender der LSG, war es nach eigener Aussage 
eine besondere Ehre, diese Urkunde Holger Bach persönlich überrei-
chen zu dürfen. Das in der Vergangenheit ehrenamtlich begleitete Dorf-
geschehen und das Sportleben in Niederselters ließ deren Wege immer 
wieder kreuzen.
Holger Bach startete seine Vereins-Karriere 2004 als Übungsleiter im 
Badminton des TV Niederselters. 2006 - 2007 war er Abteilungsleiter 
dieser Abteilung und schon 2007 wurde er zum zweiten Vorsitzenden des 
Vereins gewählt. 2011 nahm Holger Bach nach erfolgreicher Wahl das 
Amt des ersten Vorsitzenden an, das er 10 Jahre lang bis 2021 ausfüllte. 
Ein weiteres Jahr bekleidete er das Amt des 2. Vorsitzenden, um seine 
Aufgaben und Tätigkeiten geordnet übergeben zu können.
Alle Tätigkeiten im TVN leistete er ehrenamtlich mit außerordentlicher 
Motivation und großem Engagement, so dass der Verein, Funktionä-
re und Mitglieder in höchstem Maße von seinen Tätigkeiten profitieren 
konnten. Ein großes Dankeschön an einen unermüdlichen Unterstützer!

Holger Bach (re.) beim Überreichen der Ehrenurkunde des LSBH durch 
Martin Rumpf (li.)

Beachvolleyball-Turnier der Niederselterser Sportvereine
Die Niederselterser Sportvereine LSG (Martin Rumpf), TCS (Kathari-
na Ehlers), SVN (Felix Schneider) und TVN (Stephan Muth) luden am 
Mittwoch, den 22. Juni zum Beachvolleyball-Turnier im Rahmen der 
Sportwoche der 1250-Jahresfeier von Niederselters ein. Die gute Zu-
sammenarbeit dieser vier Vereine machte einen schönen sportlichen 
Abend mit vielen Gesprächen am Spielfeldrand und fairen Matches für 
die Selterser möglich.
12 Teams nahmen teil. Bei strahlendem Sonnenschein hatten die 
Sportler*innen und Fans rund um das Beachvolleyball-Feld im Freibad 
ihre Lager aufgeschlagen. Pavillons, Picknick-Decken, Bierzelt-Garnitu-

ren, Musik, Häppchen, Sonnenschirme und Getränke. Die Teams und 
Fans fieberten mit ihren Favoriten in spannenden Spielen und sorgten 
für gute Laune und beste Stimmung.
Von der Gemeinde Selters wurde der Siegerpokal gestiftet, den das 
Team Schönherr als Erstplatzierter mit nach Hause nehmen durfte. Den 
zweiten Platz erspielte sich das Team Sandflöhe. Dritter wurde LSG und 
Viertplatzierter Team I des TVN. Weitere Mitspieler waren TVN Netz-
tester, Team Antl, SGS Alte Herren, SGS I, SGS II, VCGG, MPS und 
Gemeinde Selters.
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Die Platzzahl ist begrenzt. Der Vorverkauf startet am 1. Juli 2022 bei: 
Metzgerei Mühleisen, Kirchstraße 33, Selters-Eisenbach und bei
Moni´s Haarstudio, Hohlweg 2, 65618 Selters-Eisenbach. Der Früh-
schoppen sonntags mit den „Dorfern“ beginnt um 11.00 Uhr, Eintritt 5,00 € 
ohne Vorverkauf.
Freuen sie sich auf eine schöne Stadl-Zeit in der Festhalle Eisenbach.

VLG Eisenbach
Lea Hartmann und Michael Rembser  

beim Montafon-Marathon
Zusammen mit seiner Schwägerin Lea Hartmann ging das VLG Mit-
glied Michael Rembser am frühen Samstagmorgen beim wohl schön-
sten Bergmarathon Westösterreichs zusammen mit 817 Läufer-/innen an 
Start. Auf idyllischen Forst- und Alpenwegen ging es durch zwei Bundes-
länder fernab von jeglichem Straßenverkehr von St. Anton auf die 42,195 
Kilometer lange, mit 1.250 Höhenmetern gespickte Trail-Strecke über 
das Winterjöchle ins Ziel am Feuerwehrhaus in die Montafon-Gemeinde 
Silberau.
Lea Hartmann die bei dem Fußball-Hessenligisten Eintracht Lollar als 
Mittelfeldspielerin fungiert, beendete ihr Marathondebüt mit Platz 27 in 
der Gesamtwertung und Rang 5 in der allgemeinen Damenklasse mit 
der Zeit von 5:49:03,2 Stunden, zeitgleich mit ihrem Schwager Michael 
Rembser der in der Gesamtwertung Rang 107 und in seiner Altersklasse 
M 35 Platz 11 belegte.

Drei VLG Triathleten beim Iron Man  
in Frankfurt mit am Start

Zusammen mit annähernd 2.500 Starter-/innen beim 20. Iron Man über 
die Distanzen 3,8 Kilometer Schwimmen im Langener Waldsee, 182 
Kilometer Radfahren rund um Frankfurt und einem Marathonlauf über 
42.195 Kilometer zu beiden ufern des Mains gingen, begleitet von Tau-
senden Zuschauern die Triathleten Peter Ringeisen, Jörg Springer und 
Till Ziegler am frühen Sonntagmorgen um 06.00 Uhr den Start. Für viele 
ist es der „ längste Tag des Jahres, bei dem bei den Männer - Profis der 
Europameister ermittelt wird und für die Amateure im Ziel das begehrte 
Finisher-T-Shirt als Belohnung winkt. Herrschten beim Schwimmen und 
dem Radrennen noch angenehme Temperaturen, so machte gegen Mit-
tag die Hitze doch den Akteuren beim Marathonlauf sehr zu schaffen..

Club der Theaterfreunde e.V. 1925 Eisenbach
Vorverkauf zum Kindertheater bereits gestartet

Nach zweijähriger (Corona-Zwangs-) Pause kehren die Jüngsten des 
Club der Theaterfreunde e.V. auf die Theaterbühne zurück. Aufgeführt 
wird an den Sonntagen 10.07. und 17.07. jeweils um 15:00 Uhr das fa-
miliengerechte Märchen „Dornröschen“ im Vereinsheim des Clubs.
Zum Stück: Schon so lange wünschen sich König und Königin ein Kind 
und endlich ist es da, das kleine Mädchen. Alle guten Feen sollen ein-
geladen werden zum Fest. Doch leider gibt es 13 Feen und nur 12 Tel-
ler und so beschließt der König, eine der Feen nicht einzuladen. Ein 
verhängnisvoller Fehler. Die Dramatisierung des altbekannten Grimm-
Märchens Dornröschen hält sich inhaltlich und oft auch sprachlich eng 
an die Vorlage. So wird der Zauber des alten Märchens bewahrt.
Die Vorbereitungen und Proben für das Stück starteten bereits zu Beginn 
des Jahres. Insgesamt werden die Zuschauer 12 Kinder und Jugendli-
che in verschiedenen Rollen auf der Bühne sehen. Alle Aktiven zeigen 
großen Einsatz, damit die Besucher viel Freude an dem Theaterstück 
haben werden.
Der Vorverkauf startete bereits am 27.06.22. Tickets sind weiterhin bei 
Metzgerei Mühleisen oder telefonisch unter 06483/1332 zu erwerben. 
Der Eintrittspreis beträgt 3 Euro.
Im Anschluss an das Stück wartet auf die Besucher ein reichhaltiges 
Kaffee- und Kuchenbuffet. Für eine maximale Corona-Prävention an 
diesen Tagen stehen die Luftfilteranlagen des Clubs bereit.

Verschönerungsgemeinschaft Eisenbach
Stadl-Zeit in der Festhalle  

am 10. und 11. September 2022
Am Samstag, 10. September 2022, und Sonntag, 11. September 2022, 
sind „Die Dorfer“ aus Dorfgastein, Österreich, zu Gast in der Festhalle 
Eisenbach.
Mit tatkräftiger Unterstützung von Christa und Erwin Rohrmoser aus Mün-
ster ist es der Verschönerungsgemeinschaft Eisenbach (VGE) gelungen, 
die vier Spitzenmusikanten aus dem Gasteinertal zu engagieren. „Die 
Dorfer“ sind unumstritten ÖSTERREICHS SCHÄRFSTE SHOWBAND. 
Immer präsent im TV und Radio. Mit ihrem einzigartigen Stimmungs-
Party-Showprogramm „MIA SAN KOANE BREMSER“ garantieren sie, 
dass jede Art von Veranstaltung ein Erfolg wird. Wenn „Die Dorfer“ mit 
ihrem locker-lässigem Auftreten ihr professionelles LIVE-PROGRAMM 
präsentieren, ist das Publikum von der einzigartigen Show, der virtuosen 
Musik, dem perfekten Gesang und der passenden Conference begei-
stert. Durch verschiedene Solos wird das Programm mit einer hervorra-
genden Ton- und Lichtanlage für jedermann zum Ohrenschmaus. Der 
besondere Sound der Band, rund um Frontman Jürgen Göttlich, wird 
auch vom virtuos gespielten „Hamonika Baß“ geprägt. Lassen Sie sich 
überraschen, einige Schmankerl kommen auf die Besucher zu.
Beginn ist samstags um 19.00 Uhr, Einlass ab 18.00 Uhr. Der Eintritt 
beträgt samstags im Vorverkauf 12 €, an der Abendkasse 15 €. 
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Von den VLG Akteuren muss allen voran Till Ziegler genannt werden, der 
sich mit seiner traumhaften Ziel-Zeit von 9:58:59 einen Traum erfüllte und 
knapp die begehrte 10-Stunden Grenze unterbot. In seiner Altersklasse 
M 45-49 belegte er Platz 23 und in der Gesamtwertung aller Frauen und 
Männer Platz 247 von 2.426 Startern.
Peter Ringeisen, für den es der erste Triathlon über die „ Königsdisziplin „ 
war, benötigte für die insgesamt 228 Kilometer eine Endzeit von 11:37:33 
Stunden. Für ihn war es Platz 163 in der Altersklasse M 45-49 und Platz 
1.107 von inzwischen nur noch 2.417 Aktiven.
Bleibt noch Jörg Springer, der mit seiner Zeit von 12:54:02 Stunden, 
Platz 1.704 n der Gesamtwertung und Rang 248 in der Altersklasse M 
40-45.das schöne Ergebnis für die Triathleten aus Eisenbach abrundete.
Die drei VLG Ausdauersportler wurden von etlichen Aktiven aus den 
Reihen der VLG unterstützt und im Ziel auf dem Frankfurter Römer auch 
entsprechend begrüßt und beglückwünscht.

Münster 60 plus
Münster 60 plus informiert

Liebe 60 plus Freunde,
der nächste 60 plus Nachmittag findet im Alten Rathaus Münster am 
Mittwoch 06. Juli 2022 um 14:30 Uhr statt.
Um Anmeldung bei Brigitte Sedler Telefon 0151 72192978 wird gebeten. 
Wir freuen uns auf Euer kommen.

Euer 60 plus Team

Kirmesgesellschaft Haintchen
Zeltkirmes in Haintchen 2022 -  
Helfer zum Aufbau willkommen

Mit dem Stellen des Kirmesschildes am Ortseingang haben die Vorbe-
reitungen für die Haintchener Zeltkirmes bereits begonnen.
Weiter geht es am Samstag, den 09. Juli 2022 mit dem Aufbau des 
Kirmeszeltes.
Die Kirmesgesellschaft würde sich über tatkräftige Unterstützung und 
freiwillige Helfer sehr freuen. Wir beginnen um 7.00 Uhr auf dem Fest-
platz in Haintchen, Laubusweg. Für Verpflegung während des Aufbaus 
ist gesorgt.
Soweit vorhanden, bitte persönliche Schutzausrüstung mitbringen: Si-
cherheitsschuhe, Handschuhe, Helm. Teilweise können die Sachen auch 
von der Kirmesgesellschaft gestellt werden. Herzlichen Dank im Voraus!
Sichert euch schon vorab Karten für die Haintchener Wiesengaudi am 
Freitagabend mit den Wiesnkrachern. Karten im Vorverkauf (8,00 EUR) 
gibt es am:
•	 Samstag, 02.07.2022 von 11:00 - 14:00 Uhr am Festplatz an der 

Kirmeslinde
•	 Dienstag, 05.07.2022 auf dem Haintchener Wochenmarkt
Das ausführliche Programm und die Veranstaltungen rund um die Zelt-
kirmes werden in der nächsten Ausgabe veröffentlicht.

Die Kirmesburschen und Kirmesmädchen Haintchen
2019/20/21+22 mit Ihren Eltern

Ich bin für Sie da...

Peggy Wagenführ

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0175 5951083
Fax: 06643 9627-78 

p.wagenfuehr@wittich-herbstein.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen
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Gefüttert mit echtem Schrot und Korn aus eigenem Anbau!
Möttau an der B 456 Tel. 06472 / 915 915 · Mo-Fr 8.00-18.30 · Sa 8.00-13.00 Uhr
Braunfels, Borngasse 54 Tel. 06442 / 932 998 · Mo-Fr 8.00-18.00 · Sa 8.00-13.00 Uhr

Solange der Vorrat reicht, 
für Druckfehler keine 

Gewähr.

Gefüttert mit echtem Schrot und Korn aus eigenem Anbau!
Möttau an der B 456 Tel. 06472 / 915 915 · Mo-Fr 8.00-18.30 · Sa 8.00-13.00 Uhr
Braunfels, Borngasse 54 Tel. 06442 / 932 998 · Mo-Fr 8.00-18.00 · Sa 8.00-13.00 Uhr

Schnitzel 
„saftig & zart“ ...................................................100 g 0,99
Waldmannstyle-Pfanne   
„nur diese Woche“ ...........................................100 g 0,99
Gourmetbratwürstchen ......100 g 1,09

Angebot vom 04.07. - 09.07.2022

Landkreis Limburg Weilburg

06431-2759977 *Anrufweiterleitung Firmensitz Lollar*

Rohrsanierung 

Rohr in Rohrsanierung 

Rohrarbeiten 

Ibiza
Musik
in meinen
Ohren.

Armut, Über-
forderung, 
psychische 
Probleme:  
Es gibt viele Gründe 
warum Familien in 
Krisen geraten. 
SOS-Kinderdorf unter-
stützt benachteiligte 
Familien frühzeitig 
und nachhaltig.

Jetzt helfen: 
sos-kinderdorf.de

SIE SIND ARM- ODER BEINAMPUTIERT?


